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Abenteuer Eibenstock 

Regengüsse, Wanderung und Wurzelrudis Erlebniswelt 

Vom 11.09.24 bis 13.09.2024 fand die lang ersehnte Klassenfahrt der Klassen 6a, b, c 
nach Eibenstock statt. Die Schüler und Lehrer freuten sich auf ein paar Tage voller 
Abenteuer, Teamgeist und unvergesslicher Erlebnisse in der Natur. 

Nach der Ankunft im Hostel stand zunächst das Bettenbeziehen auf dem Programm. 
Dies wurde zu einem kleinen Erlebnis für die Schüler, die sich gegenseitig halfen und 
beim Zimmer einrichten viel Spaß hatten. Leider war der erste Tag mehr als regnerisch, 
was die geplanten Aktivitäten im Freien etwas einschränkte. 

Trotz des schlechten Wetters entschieden sich die Schüler, das Areal „Wurzelrudis 
Erlebniswelt“ zu nutzen. Sie erkundeten die verschiedenen Spielmöglichkeiten wie 
Murmelwald und Sommerrodelbahn. Der Regen ließ die Kinder zwar bis auf die Haut 
durchnässen, doch das tat der guten Laune keinen Abbruch. 
Nach dem Abendessen fand die gewünschte Disco statt – das Highlight des Tages. Die 
Schüler tanzten zu ihrer Lieblingsmusik und tobten sich in einer fröhlichen Atmosphäre 
aus. Es stellte sich heraus, dass Lehrer auch gar keine so schlechten DJs sind. 

Der zweite Tag begann mit einem leckeren Frühstück, das uns neue Energie für die 
bevorstehenden Aktivitäten gab. Zum Glück hatte sich das Wetter gebessert und die 
Sonne schien. Wir machten uns auf den Weg zur Talsperre Eibenstock. Die Wanderung 
war für manch einen Schüler eine Herausforderung, die sich definitiv lohnte. 

Zurück in der Jugendherberge stärkten wir uns beim Mittagessen. Anschließend 
entschieden sich die Kinder für Aktivitäten wie „Geocaching“ oder „Menschenkicker“. 
Hier traten die Schüler in Teams gegeneinander an und hatten viel Spaß dabei, sich als 
lebendige Figuren auf dem Spielfeld zu bewegen und zu versuchen, den Ball ins 
gegnerische Tor zu befördern. Außerdem wurden erneut alle Möglichkeiten genutzt, die 
das Wurzelrudi – Areal bot. 

 



Nach dem Abendessen versammelten wir uns dann um ein gemütliches Lagerfeuer, 
hörten Musik oder unterhielten uns.  Viele Schüler nutzten ebenso die Gelegenheit, um 
ihre Geschicklichkeit im Tischtennis unter Beweis zu stellen. „Chinesisch“ war der große 
Renner, vor allem, weil sich auch hier die Lehrer gar nicht so schlecht anstellten. 

Am Abreisetag waren viele sehr traurig, dass die Klassenfahrt schon vorüber war. 
Frühstück, Bettenabziehen, Zimmer aufräumen und Heimfahrt waren angesagt. Diese 
wurde aufgrund von unvorhersehbaren Straßensperrungen und Fahrplanänderungen 
zum absoluten Abenteuer. Wilde Busfahrten, sprintende Lehrer und überfüllte Bahnen 
sorgten nochmals für unvergessliche Erlebnisse. 

Klassenleitung 6a, b und c 

 

  



Sommer, Sonne, Weissenhäuser Strand 

Am Ende einer sommerlich warmen und ereignisreichen Woche an der Ostsee 
fuhren die Schüler der Klassen 10a und 10b der OS Lichtentanne erschöpft, aber 
glücklich nach Hause.  

Am Montag, nach der Ankunft am Weissenhäuser Strand, 
nahmen alle Schüler die Bungalows in Beschlag und erkundeten 
in aller Ruhe die Gegend innerhalb des Ferienparks. Das Wetter 
meinte es an den Folgetagen ausgesprochen gut mit uns, sodass 
unter anderem ein Strandtag gespickt mit Baden in der See, 
Volleyballspielen am Strand, Kleckerburgen bauen, Verbuddeln 
von Mitschülern und Fotos schießen vom Sonnenuntergang, allen 
gefiel. 

Bei tollem Wetter machte auch der Ausflug nach Hamburg mit 
Hafenrundfahrt, Bummeln an den Landungsbrücken und 
Shopping rund um den „Michel“ und das berühmte Hamburger 
Rathaus den Zehnern Freude. Beim gemeinsamen Grillen ließen 
wir den Tag gemütlich enden. 

Viel Spaß hatten die Klassen auch im Hansa Park Sierksdorf. Jede Menge Attraktionen 
mit hohem Adrenalinkick zauberten allen ein breites Grinsen ins Gesicht. 
Achterbahnfahrten und Freefall Tower brachten nicht nur die Schüler zu lauten 
Gefühlsbekundungen.  
Einige hatten dann immer noch nicht genug und nutzten das Badeparadies sowie das 
Abenteuer Dschungelland innerhalb unseres Ferienparks bis zur Nachtruhe. 

Den letzten Abend ließen viele gemeinsam mit Ihren Lehrern am Strand ausklingen. 
Wehmütig hörte man: „Wissen Sie, das werden wir so nie wieder erleben, nie wieder 
Klassenfahrt, nie wieder gemeinschaftliches Kochen und Essen. Nie wieder dieses Wir. 
Schade, dass es schon vorbei ist.“ (Madleen, Lara) 
Wir danken unseren Schülern der Klassen 10a und b für eine tolle Woche voller 
bleibender Erinnerungen. 

Frau Weber, Frau Zimmermann, Frau Lang (Oberschule Lichtentanne) 

 


